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Das Memory-Spiel „Find the Rights. 
Menschenrechte aufdecken“ ermöglicht 
auf spielerische Weise, verschiedene 
Menschenrechte und alltagsnahe 
Beispiele kennenzulernen. Es lädt dazu 
ein, die Allgemeingültigkeit von 
Menschenrechten zu hinterfragen, und 
bietet eine guten Übergang zur 
Auseinandersetzung mit 
Menschenrechten im Kontext von Flucht 
und Migration im Mittelmeer.  

Ein Spiel 

- für Jugendliche ab 15 Jahre 
- bis zu 20 Teilnehmer:innen, 2-3 

Personen pro Kleingruppe; optional 
beliebig erweiterbar 

- Dauer ca. 25-30 Minuten, plus 20 
Minuten Auswertung 

- optional zusätzlich Einführung 
Menschenrechte: Dauer ca. 30 
Minuten 

Lernziel 

- Spielerische Wissensvermittlung 
zum Thema Menschenrechte und 
deren Bedeutung für Alltag und 
Gesellschaft 

 

 

Spielumfang 

- Memory-Set: 20 Karten mit 
Menschenrechten, 20 Karten mit 
erläuternden Beispielen zur Auswahl 

- 20 Karten mit Beispielen für die 
Reflexion 

Sie können je nach Vorkenntnissen und 
Zeitbudget die Anzahl der Memory-Karten 
und entsprechende Reflexionsbeispielen 
für Ihre Zwecke anpassen. Wählen Sie 
dazu eine passende Anzahl an 
Menschenrechtskarten samt Beispielen 
und Reflexionskarten aus! 

Druckanleitung 

Materialien zum Austeilen 

- 1 Memory-Set pro Kleingruppe  
- 1 Reflexionskarte pro Teilnehmer:in 

Druck & Vorbereitung 

- DIN A4, empfohlene Papierstärke 130 
g/m² 

- Farbiger oder schwarz-weiß Druck 
- Doppelseitiger Druck, über lange 

Seite drehen 
- Ausgewählte Memory-Karten und 

Reflexionsbeispiele entlang der 
Schnittlinien ausschneiden 

Weitere Materialien 

- Moderationskarten und Stifte für die 
Kleingruppenarbeit 

- Optional für Einführung 
Menschenrechte: Alle 
Menschenrechte digital, als Poster 
oder Arbeitsblatt bereitstellen. 
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ABLAUF MEMORY 
Erklären Sie im Plenum, wie das Memory 
funktioniert: Ein Menschenrecht gehört 
immer zu einer Beispielgeschichte.  

Ziel des Spiels ist, zu jedem 
Menschenrecht das passende alltagsnahe 
Beispiel zu finden. 

Teilen Sie die Gruppe in Kleingruppen. 
Jede Gruppe erhält zu Beginn ein 
Memory-Set.  

Während der Spielphase sind Sie 
Ansprechperson bei Fragen.  

- Die Teilnehmer:innen legen alle 
Memory-Karten mit der Rückseite 
nach oben aus. 

- Die jüngste Person beginnt, deckt 
zwei Karten mit unterschiedlichem 
Rückseiten-Design auf und liest sie 
laut vor. 

- Passen das Menschenrecht und das 
Beispiel zusammen, behält die 
Person das Paar und ist noch einmal 
an der Reihe.  

- Kein Match? Dann werden die Karten 
wieder umgedreht und die nächste 
Person ist dran. 

- Falls Unsicherheit besteht, ob die 
zwei Karten zueinanderpassen, gib es 
auf den Karten Lösungshinweise: 
Menschenrechte (A,B.C…) gehören 
zum Beispiel (1,2,3): A1, B2, C3… 

- Das Spiel endet, wenn alle Paare 
zugeordnet sind oder die 
vorgegebene Zeit um ist. Wer die 
meisten Paare sammelt, wird 
Menschenrechtsmeister:in. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reflexions-Beispiele  

Nachdem alle Kleingruppen die 
Spielphase beendet haben, folgt die 
Reflexionsrunde.  

Stellen Sie dafür kurz die Reflexions-
Beispiele vor. 

Jede Kleingruppe erhält 2 Karten mit 
unterschiedlichen Reflexions-Beispielen. 
Aufgabe ist es, die Beispiele in der 
Kleingruppe zu lesen und dann folgende 
Fragen zu bearbeiten 

- Welche Unterschiede fallen euch 
zwischen den Beispielen auf?  

- Wie erklärt ihr euch diese 
Unterschiede?  

Die Antworten sollen auf 
Moderationskarten festgehalten werden. 
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GESAMTAUSWERTUNG 
Alle finden in einem Stuhlkreis zusammen 
und besprechen folgende Fragen:  

Einstiegsfragen für die Reflexionsrunde 

- Wie hat euch das Spiel gefallen? Wie 
habt ihr euch gefühlt? 

- Welches Beispiel findet ihr am 
besten? Warum? 

Gültigkeit von Menschenrechten anhand 
unterschiedlicher Reflexions-Beispiele 

Jede:r Teilnehmer:in stellt ein 
Reflexionsbeispiel vor, das in der 
Kleingruppe besprochen wurde. 

- Welche Unterschiede gibt es 
zwischen den Beispielen in eurer 
Kleingruppe? 

- Wie erklärt ihr euch diese 
Unterschiede?  

- Für wen gilt die Allgemeine 
Erklärung der Menschenrechte?  

- Was müsste sich am 
Reflexionsbeispiel ändern, damit 
das Menschenrecht eingehalten 
wird?  

Hinweis: Bei der Reflexion und 
Diskussion über die unterschiedliche 
Einhaltung von Menschenrechten 
können Teilnehmer:innen sehr 
emotional reagieren, etwa weil sie oder 
ihre Familien von 
Diskriminierungserfahrungen betroffen 
sind. Bereiten Sie die Teilnehmer:innen 
entsprechend auf den Teil der Übung 
vor. Erklären Sie: Niemand muss 
mitmachen, jede Person kann den Raum 
verlassen, wenn es zu viel wird. Bieten 
Sie nach der Auswertung ein 
persönliches Gespräch an.  

Abschlussrunde 

Zum Abschluss des Austauschs nennt 
jede:r Teilnehmer:in ein Menschenrecht, 
das ihr/ihm besonders wichtig ist, und 
erklärt kurz, warum.  

  

Zur Vorbereitung aufs Thema empfehlen wir die 
folgende Broschüre des Deutschen Instituts für 

Menschenrechte: 

Was_sind_Menschenrechte_-_30_Fragen 

https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/Unterrichtsmaterialien/Broschuere_Was_sind_Menschenrechte_-_30_Fragen.pdf
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OPTIONALE EINLEITUNG: MENSCHENRECHTE 

Vor dem Memory-Spiel kommt die Gruppe 
im Stuhlkreis zusammen und diskutiert 
gemeinsam Ursprung und Wirkung der 
Menschenrechte (Leitfragen dazu folgen 
im Weiteren).  

Die Antworten aus der Gruppe können auf 
Moderationskarten festgehalten werden, 
um in der Auswertungsrunde nochmal 
Bezug darauf nehmen zu können. 

Wie viele Menschenrechte stehen in der 
Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte (AEMR) und welche fallen 
euch ein? 

- In der AEMR stehen 30 Artikel, die 
AEMR wurde 1948 verabschiedet. 

- Es gibt weitere Menschenrechte, die 
nicht in der AEMR aufgeführt sind. 

Warum gibt es Menschenrechte?  

- Schutz vor Wiederholung von 
Kriegsverbrechen: Nach Holocaust 
und Verbrechen des Zweiten 
Weltkriegs sollte so eine globale 
Abschreckung gegen Barbarei 
erschaffen werden. 

- Universeller Schutz aller Menschen: 
Menschenrechte gelten für jeden 
unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht oder Religion als 
universellen Standard. 

- Festlegung von Mindeststandards: 
Staaten verpflichten sich, Willkür, 
Gewalt und Unterdrückung zu 
verhindern. 

- Friedenssicherung weltweit: 
Respektierung der Menschenwürde 
sollte den Frieden fördern und 
Konflikte vorbeugen.  

- Grundlage für Gesetze und Verträge: 
AEMR bietet Orientierung für 

Verfassungen und internationale 
Abkommen. 

Wer ist für die Einhaltung der 
Menschenrechte verantwortlich? 

- Primär sind Staaten für die 
Einhaltung der Menschenrechte 
verantwortlich. 

- UN-Menschenrechtsrat und OHCHR 
überwachen die Umsetzung, prüfen 
Staatenberichte und leiten 
Untersuchungen ein. 

- Gerichte wie der Internationale 
Gerichtshof schlichten Streitigkeiten 
zwischen Staaten zu 
Menschenrechtsverletzungen. 

- Nationale Gerichte und Behörden: In 
Ländern wie Deutschland wachen 
unabhängige Gerichte über die 
Einhaltung, z. B. basierend auf dem 
Grundgesetz. 

- NGOs wie Amnesty International 
oder Human Rights Watch 
dokumentieren Verstöße, 
sensibilisieren und drängen auf 
Verantwortlichkeit von Staaten und 
Unternehmen. 

- Jeder Mensch kann Rechte 
einklagen; Unternehmen müssen 
menschenrechtliche Standards 
einhalten. 
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DIE BILDUNGSKAMPAGNE 

Das Memory-Spiel „Find the Rights. 
Menschenrechte aufdecken“ ist im 
Rahmen der Bildungskampagne 
Menschenrechte auf dem Mittelmeer 
entstanden. Die Kampagne wurde von der 
Deutschen Postcode Lotterie im Jahr 2025 
gefördert und von United4Rescue 
konzipiert und umgesetzt. 

Weitere Materialien und 
Informationen der 
Bildungskampagne finden Sie 
hier. 

 

Lizenz 

Dieses Werk ist unter einer Creative 
Commons Namensnennung – Nicht 
kommerziell 4.0 International (CC BY-NC 
4.0) Lizenz lizenziert. Bei Verwendung 
dieses Werks geben Sie bitte unseren 
Namen wie folgt an: „United4Rescue“. 

Design der Spielmaterialien 

bjoernschmitz.com 

Version 

V1 | März 2026 

Transparenz 

Teile der Materialien wurden unter 
Nutzung von künstlicher Intelligenz 
recherchiert und anschließend 
redaktionell geprüft. 

Über United4Rescue 

Wir sind das breite Bündnis zur 
Unterstützung der zivilen Seenotrettung 
und verbinden alle gesellschaftlichen 
Organisationen und Gruppen, die dem 
tausendfachen Sterben im Mittelmeer 
nicht tatenlos zusehen wollen. Mit 
Fördermitteln unterstützen wir 
Rettungsorganisationen, die dort 
humanitär handeln, wo Politik versagt. 

Spenden 

Sie können die Arbeit von United4Rescue 
mit einer Spende unterstützen. 

Spendenkonto 
United4Rescue – Gemeinsam Retten e.V. 
IBAN: DE93 1006 1006 1111 1111 93 
BIC: GENODED1KDB 
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-
Bank 

Folgen Sie uns 

www.united4rescue.org 
Facebook: united4rescue 
Instagram: @united4rescue 
 

 

  

https://united4rescue.org/de/mitmachen/bildungskampagne/
https://united4rescue.org/de/das-buendnis/
http://www.united4rescue.org/
https://web.facebook.com/united4rescue/
https://www.instagram.com/united4rescue/

